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Verband Bündner
Hauswirtschaftslehrerinnen

Einladung zur Generalversammlung

Mittwoch, den 28. März 1979 um
09.30 Uhr, in der Aula der Frauenschule

in Chur

Traktanden:
1. Protokoll GV 78
2. Jahresbericht
3. Rechnungs- und Revisorenbericht

4. Ersatzwahl in den Vorstand
(Wegzug von Frl. Bosch)

5. Fortbildungskurse 79

6. Mitteilungen
7. Umfrage

Vortrag «Rolle der Ernährung in
der Krankheitsverhütung»
von Herrn Prof. Dr. G. Hartmann,
Chefarzt Kantonsspital, Chur
Um 14.00 Uhr in der Aula der
Frauenschule

Ausstellung des Anschauungsmaterials

der Zentralstelle des
SVGH
08.00 Uhr - 18.00 Uhr in der Aula
der Frauenschule

Cedric Dumont: Schubert

Wohl keines Tonkünstlers Bild ist von der Nachwelt so entstellt und romantisiert worden
wie das des genialen Musikers Franz Schubert.

Der wienerischste unter den grossen Komponisten, in dessen Doppelnatur sich Helles
und Dunkles, heitere Gelassenheit und Trauer mischten, der Meister und Vollender des
deutschen Liedes, der geniale Musikant inmitten eines Kreises von schwärmerischen
Freunden, steht im Mittelpunkt dieser reich bebilderten Biographie. Cedric Dumont
schildert das Leben und die Umwelt des Musikers in einer seltenen Mischung aus Sachtreue

und ungezwungener Leichtigkeit.
Ex Libris Verlag Zürich

267


	Verband Bündner Hauswirtschaftslehrerinnen

